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Liebe Haupt- und Ehrenamtliche, liebe Engagierte in der Jugendarbeit, 
 
hiermit erhaltet Ihr den Newsletter des Erzbischöflichen Jugendamtes Dekanat Coburg in 
Coburg und Lichtenfels mit Informationen der BDKJ-Regionalverbände Coburg und Lichtenfels. 
Wir informieren über Aktionen und Wissenswertes rund um die Jugendarbeit. Gerne machen wir 
auch Werbung für Ihre Aktionen vor Ort. Bitte einfach an uns mailen. Bitte veröffentlicht die 
Termine in euren Aushängen, Pfarrbriefen oder Gottesdiensten und leiten diese Informationen 
an Interessierte in der Pfarrei weiter. 
Falls Ihr nicht mehr aktiv in der Jugendarbeit vor Ort seid und unsere Post nicht mehr er-
halten wollt, freuen wir uns über eine kurze Information. Das spart Porto und Müll. 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 

… Aktuell! 
Frohe Weihnacht und guten Rutsch! 

… Jugendleiterausbildung 2022! 
Werdet aktiv—seid mit dabei! 

Brottütensterne 

Hauptberufliche Ansprechpersonen in der Jugendarbeit 

vor Ort im Dekanat Coburg 

… Basteltipp mit Preisausschreiben und Who is who? 

… Rückblick Fachstelle Büro Lichtenfels! 

Weltfairänderer 
Sternsinger Infoabend 
7 Online Gruppenstunden 

… Rückblick BDKJ Regionalverband Lichtenfels! 

… Rückblick BDKJ Regionalverband Coburg! 

Ökumenischer Jugendgottesdienst 
U18-Wahl 
Vorträge von Philip Schaffer 

Willensstark 
Jugendsonntag 
Jurte ist da 
Friedensgebet 

… Rückblick Fachstelle Büro Coburg! 

Ferienprogramm 
Longboardkurs– und pilgern 

… Jahresprogramm 2022! 
Als Poster im Mittelteil zum Rausnehmen, Aufhängen oder zum Kleinfalten für 
die Hosentasche. 

Kinderaktionstag in Weismain 
Firmlingsaktion 2021 
Unterstützung des Ferienprogramms 
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Liebe Ehrenamtliche,  

liebe Verantwortliche in der Jugendarbeit, 

Ein weiteres Ausnahmejahr liegt bald hinter uns. Auch hier wieder einen großen Dank für 
eure kreativen Ideen und euer Engagement um das Mögliche möglich zu machen! 

 

Wir wünschen Euch geruhsame und besinnliche Weihnachtsfeiertage. Für das neue Jahr 

Freude, Gottes Segen und vor allem Gesundheit! Und für 2022 wieder viele schöne Mo-

mente und Begegnungen. 
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In der Woche vom 18. bis 22. Oktober war Philip Schlaffer 

in Coburg zu Gast. Mit insgesamt 9 Vorträgen & Workshops 

tourte er durch die Schulen im SB Coburg Stadt und Land. 

Highlight der Woche war ein Abendvortrag im PDZ St. Au-

gustin, bei dem unter 3G plus-Regelung über 160 Personen 

teilnehmen konnten. Nur dank der großartigen Unterstüt-

zung der ehrenamtlichen BDKJ Vorstände konnte dieser 

Abend realisiert werden, auch hier nochmal ein herzliches 

DANKE! 

 
Am 14.05. fand im Rahmen des ökumenischen Kirchentags ein Öku-

menischer-Online-Gottesdienst statt. Ein Team aus ehrenamtlichen 

Jugendlichen der ejott Coburg und der BDKJ Regionalverbände 

Lichtenfels & Coburg, bereitete hierfür den Ablauf vor, schrieb 

Fürbitten und gestaltete gemeinsam einen wundervollen Gottes-

dienst mit Liedern der Band "Full of Fire", welcher schlussendlich 

mit über 60 zufriedenen Gästen und einem wunderschönen Frie-

densgruß (siehe Bild) sein Ende nahm. 

Zwischen dem 15. und 17. September haben 1741 Kinder und Jugendli-

che im SB Coburg Stadt und Land ihre Stimme bei der U18-

Bundestagswahl abgegeben. Die BDKJ Regionalverbände Coburg und 

Lichtenfels halfen dabei tatkräftig mit, unter anderem, indem sie die 

Wahllokale im Coburger Rathaus und der CoJE bei der Organisation und 

Durchführung unterstützten. 

v.l.n.r.: Michelle Vogt, Ralph Walta, Philip 
Schlaffer, Carolin Bätz und Pascal Vichtl 
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Die evangelische Dekanatsjugend, der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und die Fach-

stelle für katholische Kinder- und Jugendarbeit veranstalteten wieder das alljährliche Friedensgebet in 

Lichtenfels am Marktplatz. 

Daniel Traxler und Corinna Schnapp von der katholischen Jugend eröffneten das Friedensgebet mit einem Anspiel. Die 

beiden stellten sich die Frage, warum sie eigentlich gerade heute hier sein sollen und was eigentlich das schwierige 

Wort Reichspogromnacht bedeutet. Die Bildungsreferentin Jutta Laube konnte ihnen erklären, dass das Wort Pogrom 

aus dem russischen kommt und Zerstörung bedeutet und dass in der Nacht vom 9. zum 10. November 1938 Truppen 

unter Anweisung von Hitler mehrere hundert Synagogen in Brand gesetzt haben, mindestens 8.000 jüdische Geschäfte 

zerstört wurden, sowie zahllose Wohnungen verwüstet wurden. Mehr als 1.500 Menschen wurden in dieser Nacht er-

mordet. Es war der Beginn des Massenmordes an Juden in späteren Konzentrationslagern. 

Dekanatsjugendseelsorger Pfarrer Georg Birkel erklärte den Jugendlichen, dass wir deswegen hier mit Kerzen stehen, 

um an diese Ereignisse zu erinnern, damit sie nicht in Vergessenheit geraten und nie wieder passieren. Was es mit 

den goldenen Steinen im Gehweg vieler Städte auf sich hat, erklärte Gemeindereferentin Claudia Ruß. Diese erinnern 

an jüdische Mitbürger*innen, die dort gewohnt haben und welches Schicksal sie ereilte. 

Jugendbildungsreferent Reiner Babucke erinnerte an die Ereignisse, die in jener Nacht in Lichtenfels stattfanden. 

Zivilcourage und Einsatz für gelebte Demokratie fängt bei jeder*m Einzelnen im kleinen an und daran muss hin und 

wieder erinnert werden. 

Die BDKJ-Regionalverbände Lichtenfels und Coburg beteiligten sind am de-

zentralen Aktionstag zur Kampagne gegen Rechtsradikalismus 

„WILLENSSTARK“. Beide Verbände erstellten einen Actionbound vor Ort, der von Jugendli-

chen selbstständig mit einer App genutzt werden kann. Hierfür erhielten sie ein Auszeich-

nung vom BDKJ-Diözesanvorstand, vom Erzbischof und wurden sogar in Berlin ausgezeich-

net.. 

Nach einem Beschluss der BDKJ-Regionalversammlung 

hat der BDKJ eine Theaterjurte angeschafft. Diese konnte zur Stam-

mesversammlung der DPSG Bad Staffelstein endlich aufgebaut und ein-

geweiht werden. Die Jurte kann von Verbänden ausgeliehen werden. 

BDKJ-Regionalverband Lichtenfels und 

Coburg hielten jeweils einen Jugendgottesdienst zum 

Sonntag der Jugend ab. In Coburg fand dieser am 18.7. 

OpenAir in St. Augustin statt. 

In der Lichtenfelser Region sang vor malerischer Kulisse 

die Singgemeinschaft Altenbanz auf der Wiese unterhalb 

des Klettergartens in Banz. Dem Wetter trotzten wir mit 

bunten Regenschirmen. 
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Die Inhalte orientieren sich an den Richtlinien des Bayerischen Jugendrings und berechtigen, in Verbindung mit einem 

1. Hilfe-Kurs, zur Beantragung der Juleica. Die Teilnehmer*innen sind damit offiziell ausgebildete und qualifizierte 

Jugendleiter*innen. Die Inhalte werden methodisch und spielerisch vermittelt. Keine Angst, es wird nicht zu trocken! 

 

 Methoden der Jugendarbeit 

 Gruppenpädagogik und Leitungsverhalten 

 Spielepädagogik, Spielleiterverhalten 

 Lebenssituation von Kindern und Jugendlichen 

 Prävention sexualisierter Gewalt 

 spirituelle Angebote anleiten und selber erleben 

 Interkulturelle Kompetenz 

 Recht, Versicherung und Aufsichtspflicht 

 Planung und Durchführung von Aktivitäten 

 Kreative Angebote 

 Strukturen der Jugendarbeit 

 und natürlich viele neue Leute und Spaß in der Gruppe 

 

Angehende oder bereits aktive Zeltlagerlei-

ter*innen, Oberministrant*innen, Kinder- oder Ju-

gendgruppen-leiter*innen, Aktive in der Jugendar-

beit, in Verbänden und Pfarreien oder Interessierte.  

Alter: ab 15 Jahren bis 27 Jahre 

(in Ausnahmefällen ab 14 Jahren, bitte sprecht mit 

eurer bzw. eurem Bildungsreferenten*in) 

 

Für alle, die den Grundkurs schon gemacht haben 

gibt es den Aufbaukurs vom 4.-6-3.22 auch am 

Knock. 

Thema wird sein: Escape Games. Wie kann ich diese 

für die Jugendarbeit nutzen? 

Der Aufbaukurs zählt als Juleica-Fortbildung für die 

Verlängerung. 

Termine  
der nächsten Jahre 

mit Übernachtung am Knock 
2023: 22.02.—26.02. 
2024: 14.02.—18.02. 
2025: 05.03.—09.03. 
2026: 18.02.—22.03. 

Die Jugendleiter*in-Card (Juleica) ist der bundesweit einheit-

liche Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Ju-

gendarbeit. Sie dient zur Legitimation und als Qualifikations-

nachweis der Inhaber*innen. 

Wer sich für andere engagiert, der soll dafür auch belohnt 

werden. Das denken sich auch viele Kommunen und Unterneh-

men. Deshalb gibt es mit der Juleica eine Menge Vergünsti-

gungen, bei Eintritten zum Beispiel.  

 

Infos dazu findest du in der Datenbank unter 

www.juleica.de  
mit über 2.700 Vergünstigungen! 

 

Mit den JLA Kursen in Verbindung mit einem 8 stündigen 1.-

Hilfe-Kurs (nicht älter als 2 Jahre) bist du zur Beantragung der 

Juleica berechtigt. Das geht online unter www.juleica.de. Wir 

helfen dir gerne dabei! Wenn Du deine Bescheinigung mit-

bringst beantragen wir mit dir das Ganze direkt an der Ab-

schlussveranstaltung. 
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Im Sommer fand das Projekt Weltfairänderer and der 

Herzog-Otto-Mittelschule in Lichtenfels statt. 

Das Projekt will Kinder und Jugendliche für Themen der Nachhaltigkeit 

und der sozialen Gerechtigkeit in der eigenen Lebenswelt sensibilisie-

ren. Für eine Schulwoche waren die WELTfairÄNDERER-Zelte auf dem 

Schulgelände Dreh- und Angelpunkt für Workshops, in denen die Ju-

gendlichen lernten, wie sie selbst für Fairness aktiv werden können und wie sie mit ihrem Konsumverhalten dazu bei-

tragen, dass Menschen anderswo auf der Welt bessere Lebensumstände haben. 

Mach mal selber ein Experiment: 

Nimmt dir eine  

 Weltkarte und  

 30 Spielfiguren oder Steine (= Weltbevölkerung insgesamt) und 

 30 Münzen (= Zur Verfügung stehendes Geld weltweit) 

Um es einfacher zu machen verwende die Regionen in der Tabelle (dort kannst 

du auch dein Ergebnis eintragen. 

Jetzt Verteile die Steine auf den Kontinenten, so wie du denkst dass die Bevöl-

kerung anteilig verteilt ist. 

Danach verteile die Münzen auf die Regionen, so wie du denkst dass die finanziellen Ressourcen auch real in der Welt 

zur Verfügung stehen. Unten kannst die die Auflösung sehen. Hättest du das so erwartet? 

Anmelden, Material bekommen und mitbasteln, hieß es für Mi-

nistrant*innen und Kinder aus der Region Lichtenfels. Coronasicher fand der 

Bastelabend online statt. Zusammen mit Gemeindereferent Matthias Beck bot 

Jutta Laube ein buntes Programm aus spirituellem Input und kreativen Bastelideen. Die von Bildungsreferentin liebe-

voll gepackten Bastelmaterialen wurden vorher verteilt. So erfuhren alle im Dezember von der Heiligen Barbara und 

was es mit dem Barbarazweig auf sich hat und konnten tolle Weihnachtssterne für zu Hause basteln.  

Im Februar wurden Kaleidoskope gebastelt, im März gab es einen Spielenachmittag, im Mai Muttertagsgeschenke und 

im Juni wurden Dioramen (Szenen im Schuhkarton) zur Taufe Jesu erstellt.  

Unter 2G fand sich ein buntes Grüppchen aus engagierten Frauen vor Ort zusammen und erfuhren al-

lerlei über das Partnerland  und das diesjährige globale Thema „Gesund werden und gesund blei-

ben“. Gerade in ärmeren Ländern in Afrika stellt dies für viele eine große Herausforderung dar und 

viele Projekte könnten ohne die Spenden der Sternsinger gar nicht finanziert werden.  

Kreativ überlegen die Pfarreien vor Ort wie sie den Segen trotz Auflagen in jedes Haus bringen kön-

nen. Jutta Laube zeigte einige Aktionen für Kinder, die auch Online durchgeführt werden können 

und gemeinsam wurden Sterne aus Brottüten gebastelt. Wie 

das geht findet ihr auf Seite 10. Viel Spaß! 

Wer den Film mit Willi zur Sternsingeraktion anschauen will 

kann das online unter:   

https://www.youtube.com/watch?v=waPWLSdXbmU 
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Zusammen mit dem Gemeindereferenten Matthias Beck 

vom Seelsorgebereich Gottesgarten erstellte Jutta Laube von der Fach-

stelle in Lichtenfels einen Wegegottesdienst für die Firmlinge zum Thema 

der Gottesgaben. Dieser sollte in einem gemeinsamen nächtlichen Got-

tesdienst enden. Wie so oft kamen der Planung neue Auflagen in den 

Weg, aber davon ließen die beiden sich nicht entmutigen. Zusammen mit 

engagierten Ehrenamtlichen auf den Pfarreien wurde das Ganze online 

abgehalten. Die Firmlinge bekamen im Vorfeld eine kleine Schatzkiste 

mit Materialien für den Online-Gottesdienst.  

Zu den 7 Gottesgaben machte sich jede und jeder Gedanken und bekam 

verschiedene kleine Impulse und Geschichten. Die gesammelten Gedan-

ken wurde später in der Kirche auf Plakaten ausgestellt. 

Auch in diesem Jahr veranstaltete der KJR Lichtenfels wieder 

ein buntes Ferienprogramm. Dabei unterstützt wurden sie von 

Jutta Laube bei der Besichtigung der Solawi in Hochstadt und 

einem Zoobesuch in Nürnberg. In der Solawi erfuhren die Kin-

der etwas über solidarische Landwirtschaft und den Borkenkä-

fer und wanderten anschließend zum sagenumwobenen Fla-

schenhaus. 

Im Zoo gab es allerlei neue Tiere zu entdecken und etwas über 

die Wunder der Natur im Bionicum zu erkunden. 

In den Sommerferien wurde aufgrund Corona einige Aktionen für 

Kinder abgesagt. Damit die Kinder der Gemeinschaftsunterkunft 

für Geflüchtete in Weismain wenigstens ein bisschen Abwechslung bekamen besuch-

ten Jutta Laube von der Fachstelle für katholische Kinder– und Jugendarbeit und die 

FSJ-lerin Mia Rohloff von der Caritas die Kinder und machten mit ihnen Gemein-

schaftsspiele im Freien. 

Die dringendste Frage am Schluss war: „Kommt ihr morgen wieder?“ 
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Beim Longboard handelt es sich um eine Art Skateboard. In 

der zweiten Sommerferienwoche bot sich 10 Jugendlichen eine besondere 

Möglichkeit. Gemeinsam mit dem Bildungsreferenten Cody Axtman von der 

Fachstelle für katholische Kinder- und Jugendarbeit im Büro Coburg lernten 

sie innerhalb von einem Tag die Grundelemente des Longboardfahrens, um 

am zweiten Tag eine richtig tolle Abfahrt an der Ködeltalsperre (LK Kronach) 

zu machen.  

Zitat eines Teilnehmers: „Das ist der geilste Tag meines Lebens“. 

Am dritten Tag wurde entlang des Main-Rad-Weges von Breitengüßbach zum 

Bamberger Dom gepilgert. Dort erwartete die Jugendlichen Diözesanjugend-

pfarrer Norbert Förster, welcher voller Freude die neu gebauten Boards seg-

nete. Abgerundet wurde der Tag dann mit einer tollen Domführung. 

Auch mal Interesse einen Longboardkurs als Jugendgruppe durchzuführen? 

Schreibt einfach der Fachstelle . 

Eine Woche Spiel und Spaß mit der Fachstelle für katholische Kinder und Jugendarbeit mit Cody Axt-

man und Jutta Laube hieß es in der ersten Ferienwoche. 

Jeden morgen traf sich die feste Gruppe an Kinder im JUZ Lichtenfels, um gemeinsam Zeit zu verbringen, kreativ zu 

sein und Gemeinschaft zu erleben. Nach der Mittagspause wurden zusammen Hörspiele gehört. 

Highlight war am Dienstag und Mittwoch der „Play & Fun Van“, den Kollege Andy Fischer aus Kronach zu und brachte. 

Zwei Tage lang wurden Bubble-Balls, Riesen-Soccer-Dart, Bogenschießen, Frisbee-Basketball und ein Lauf-Fang-Spiel 

mit interaktiven IPS-Pylonen ausprobiert. Am Mittwoch dachten sich die Kinder selber einen Wettbewerb aus und tra-

ten gegeneinander an. 

Am Donnerstag konnte man entweder ein Dampfboot bauen oder ein Fadenbild erstellen und somit seine Fingerfertig-

keit unter Beweis stellen. 

„Kann das nicht noch länger gehen?“ war die Frage am Freitag, als es ans Ver-

abschieden ging. 
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Die schönen Sterne, die ihr auf dem Titelbild seht, 

könnt ihr ganz einfach selber machen. 

Dazu braucht ihr: 

 7-10 Brottüten, je schmaler desto besser, aber 

es geht jede, die an der Seite nochmal einge-

faltet ist 

 Klebestift 

 Schere 

 Schnur 

 

1. Die Brottüten mit Kleber an den Pfeillinien be-

streichen (eine Linie in der Mitte und eine unten 

am Rand) und nach und nach alle Tüten aufeinan-

der kleben. 

Mindestens 7 verwenden, je mehr ihr verwendet, 

desto mehr Zacken hat der Stern später. 

 

2. Dann oben eine Spitze schneiden und seitlich 

Muster reinschneiden z.B. halbe Herzen, halbe 

Sterne, Zacken, Rundungen (siehe Bild). Eurer 

Phantasie sind kaum Grenzen gesetzt. Auch die 

Spitze kann nach etwas Erfahrung variiert werden. 

Man kann die Sterne auch lochen oder vorsichtig 

stanzen, um hübsche Muster zu erzeugen. Auf  

Youtube gibt es eine Menge Anregungen und Vor-

lagen. 

 

3. Dann den Stern aufklappen und die beiden Au-

ßenseiten mit einem Faden verbinden oder mittig 

zusammenkleben, wenn der Stern später nicht 

wieder zusammenlegbar sein soll. 

 

Fertig! 

 

 

Schickt uns ein Foto von eurem tollsten Stern per 

Whats App 0151-225 32 533. 

Wenn ihr uns eure Adresse dazu verra-

tet, werden alle Einsendungen 

mit einer kleinen Über-

raschung bedacht.  

Der tollste Stern be-

kommt einen Preis. 

Fleißige Bastlerinnen 

am Sternsingerinfoabend 

mit tollen Ergebnissen 
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Gemeindereferentin Lichtenfels 
Tel.: 0160-96759465 
Claudia.russ@erzbistum-bamberg.de 
 

 
Pastoralreferentin Steinach-Rodach-Main 
Tel.: 0160-4091347 
birgit.janson@erzbistum-bamberg.de 

Pastoralreferent 
 
BDKJ-Dekanatsjugendseelsorger 
Region Coburg 
 
Festungsstr. 2 
96450 Coburg 
Tel.: 09561-8835-34 
Mobil: 0151-17638614 
ralph.walta@erzbistum-bamberg.de 

 
Diakon Altenkunstadt 
Tel.: 09572-1693 
konrad.funk@erzbistum-bamberg.de 
 

Diakon Mainroth 
rainer.daum@erzbistum-bamberg.de 

 
Gemeindereferent Ebensfeld 
Tel.: 09573-3302992 
daniel.wehrfritz@erzbistum-bamberg.de 
 

 
Gemeindereferent Bad Staffelstein 
Tel.: 09573-4315 
matthias.beck@erzbistum-bamberg.de 

 
 
BDKJ Dekanatsjugendseelsorger 
Region Lichtenfels 
St. Kilian, Bad Staffelstein 
Tel.: 09573-4315 
georg.birkel@erzbistum-bamberg.de 

Diverse Internetseiten: 

BDKJ Diözesanverband 

www.bdkj-bamberg.de 
 

Stiftung des BDKJ: 

www.bdkj-bamberg.de/stiftung- 

option-fuer-jugend/ 

 
Religionslehrerin mit Gemeindeauftrag / 
Kolpingjugend Rödental/ Ebersdorf 
Tel.: 09563-1350 
martina.braun@erzbistum-bamberg.de 
 

 
Gemeindereferentin Neustadt bei Co 
Tel.: 09563-1350 
christine.schweda@erzbistum-bamberg.de 
 

Pastoralreferent Seßlach 
Tel.: 09569-216 
marek.bonk@erzbistum-bamberg.de 




